Stadt Calbe (Saale) Calbe, den 27.07.2021
Der Blrgermeister

Einreicher: Burgermeister ® offentlich

Beschlussvorlage Nr.: 234-21

Beratungsfolge am _empfohlen/ peschlossen Riickstellung | Bemerkung
ja |nein |enthalten

Ortschaftsrat 30.08.2021

Schwarz

Ortschaftsrat Trabitz |02.09.2021

Finanzausschuss 06.09.2021

Haupt- und 09.09.2021
Vergabeausschuss

Stadtrat 23.09.2021
Betreff:

1. Anderung zur Satzung tber die Aufwandsentschadigung der Stadt Calbe (Saale) fir in
ein Ehrenamt oder zu sonstigen ehrenamtlicher Tatigkeit Berufene
(Aufwandsentschadigungssatzung)

Datum Fachbereichsleiter/in | Datum  Blrgermeister Datum Vorsitzender
des Stadtrates

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Calbe (Saale) beschlief3t die 1. Anderung zur Satzung Uber die
Aufwandsentschadigung der Stadt Calbe (Saale) fur ein Ehrenamt oder zu sonstiger
ehrenamtlicher Tatigkeit Berufene (Aufwandsentschadigungssatzung).

Erlauterung/Begriindung:

Im Rahmen der kommunalaufsichtlichen Rechtskontrolle hat der Salzlandkreis eine
Uberarbeitung der vorliegenden Satzung als erforderlich angesehen.

Die in der Anderungssatzung vorgesehenen Anderungen des Artikel 1 Nr. 1 bis 5 dienen
ausschlieBlich der Klarstellung bzw. wurden aus Griinden der Rechtssicherheit eingefligt.



Die Anderungen unter Artikel 1 Nr. 6 und 7 sind zwingend erforderlich. Der § 10
Verdienstausfall entspricht nicht vollumfanglich den Vorschriften der §§ 13 und 14 der
Verordnung Uber die Entschadigung bei ehrenamtlicher Tatigkeit in den Kommunen
(Kommunal-Entschadigungsverordnung - KomEVO) vom 29. Mai 2019. Die Kommunal-
Entschadigungsverordnung sieht vor bei Verdienstausfallen einen Hochstbetrag festzulegen.
Das Landesverwaltungsamt begrundet in seiner Verfugung vom 19.06.2019 die Begrenzung
damit, dass die Kommune nicht verpflichtet ist, Spitzenverdienste auszugleichen. Auf die
Festsetzung eines landeseinheitlichen Hochstbetrages wurde jedoch bewusst verzichtet. Die
Hbéhe des Hochstbetrages ist vom Stadtrat festzusetzen. In die Anderungssatzung wurde ein
maximaler Bruttostundensatz von 28 Euro sowohl fir erwerbstatige Personen als auch fur
Selbststandige eingearbeitet.

Darlber hinaus ist eine Verdienstausfallpauschale einzufiihren. Erwerbstatige Personen und
Selbststandige, die die Hohe des Verdienstausfalls nicht nachweisen oder glaubhaft machen
kénnen, wird ein pauschaler Stundensatz angesetzt. Die Verdienstausfallpauschale darf 19
Euro entsprechend der Kommunal-Entschadigungsverordnung nicht Ubersteigen. In die
Anderungssatzung wurde eine Pauschale von 19 Euro eingearbeitet.

Folgende Ubersicht zeigt noch einmal die Anderungen tabellarisch auf:

Aktuelle Satzung Satzungsédnderung

§ 3 Abs. 2 Regelungen fur die Mitglieder § 3 Abs. 2 Regelungen fur die Mitglieder
des Stadtrates des Stadtrates

Wird die ehrenamtliche Tatigkeit Wird gem. § 12 Abs. 1 KomEVO die
langer als drei Monate ehrenamtliche Téatigkeit langer als drei
ununterbrochen nicht  ausgelbt, Monate nicht ausgeubt, entfallt der
entfallt die Zahlung einer Anspruch  auf die Zahlung einer
pauschalierten Aufwandsentschadigung fur die Uber drei
Aufwandsentschadigung. Monate hinausgehende Zeit.

§ 4 S. 3 Regelung fur den Vorsitzenden des | § 4 S. 3 Regelung fir den Vorsitzenden des

Stadtrates Stadtrates
Diese Aufwandsentschadigung wird | Diese Aufwandsentschadigung wird
nachtraglich gezahlt. nachtraglich am ersten Tag des folgenden

Monats gezahlt.

§ 5 Abs. 1 S. 3 Regelungen fur die § 5 Abs. 1 S. 3 Regelungen fur die
Vorsitzenden der Ausschisse und Vorsitzenden der Ausschisse und
Fraktionen Fraktionen
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Diese Aufwandsentschadigung wird
nachtraglich gezahlt.

Diese Aufwandsentschadigung wird
nachtréglich am ersten Tag des folgenden
Monats gezahlt.

§ 5 Abs. 2 S. 3 Regelungen fir die
Vorsitzenden der Ausschuiisse und
Fraktionen

Diese Aufwandsentschadigung wird
nachtraglich gezahlt.

§ 5 Abs. 2 S. 3 Regelungen fir die
Vorsitzenden der Ausschiisse und
Fraktionen

Diese Aufwandsentschadigung wird
nachtraglich am ersten Tag des folgenden
Monats gezahilt.

§ 5 Abs. 3 S. 1 Regelungen fur die
Vorsitzenden der Ausschisse und
Fraktionen

Die zusatzliche Aufwandsentschadigung
nach § 4 Abs. 1 und den Absatzen 1 und 2
wird bei Austibung mehrerer Funktionen
(Vorsitzender des Stadtrates/
Fraktionsvorsitzender/
Ausschussvorsitzender) nur einmal gewahrt.

§ 5 Abs. 3 S. 1 Regelungen fur die
Vorsitzenden der Ausschisse und
Fraktionen

Die zusitzliche Aufwandsentschidigung
nach § 4 Satz 1 und § 5 Absatz 1 und 2
wird bei Ausiibung mehrerer Funktionen
(Vorsitzender des Stadtrates/
Fraktionsvorsitzender/
Ausschussvorsitzender) nur einmal
gewahrt.

§ 10 Abs. 1 Verdienstausfall

Ehrenamtlich Tatige haben neben der
Aufwandsentschadigung Anspruch auf Ersatz
des durch die Wahrnehmung der
ehrenamtlichen  Tatigkeit  entstandenen
Verdienstausfalls. Nichtselbstandigen wird
der tatsachlich entstandene nachgewiesene
Verdienstausfall ersetzt. Der auf den
entgangenen  Arbeitsverdienst entfallene
Arbeitgeberanteil Sozialversicherung wird
erstattet, soweit dieser zu Lasten des
Entschadigungsberechtigten an den
Sozialversicherungstrager abgefihrt wird.

§ 10 Abs. 1 Verdienstausfall

Ehrenamtlich Tatige haben neben der
Aufwandsentschadigung  Anspruch  auf
Ersatz des durch die Wahrnehmung der
ehrenamtlichen Tatigkeit entstandenen
Verdienstausfalls. Erwerbstatigen
Personen wird der tatsachlich entstandene
und nachgewiesene  Verdienstausfall
ersetzt. Selbststandigen wird der
tatsachlich entstandene und
glaubhaftgemachte Arbeitsausfall ersetzt.
Der Ersatz des Verdienstausfalls nach den
Satzen 2 und 3 wird auf einen maximalen
Bruttostundensatz von 28 Euro und auf 8
Stunden pro Tag begrenzt.

Der auf den entgangenen Arbeitsverdienst

entfallene Arbeitgeberanteil zur
Sozialversicherung wird erstattet, soweit
dieser Zu Lasten des

Seite 3von 4




Entschadigungsberechtigten an den
Sozialversicherungstrager abgefiihrt wird.

§ 10 Abs. 2 Verdienstausfall

Selbstandigen und Personen, die einen
Haushalt mit mindestens 2 Personen fuhren
und nicht oder weniger als 20
Stunden/Woche erwerbstatig sind, erhalten
eine Pauschale in Hohe von 16,00 Euro je
volle Stunde. Ein Anspruch auf Erstattung
von Zeitversaumnis besteht fir maximal 8
Stunden/Tag.

§ 10 Abs. 2 Verdienstausfall

Erwerbstitige Personen und Selbststdndige,
die die Hohe des Verdienstausfalls nicht
nachweisen oder glaubhaft machen kénnen
und Personen, die keinen Verdienst haben,
wird Verdienstausfall abweichend von Abs.
1 in Form eines pauschalen Stundensatzes
ersetzt (Verdienstausfallpauschale). Die
Verdienstausfallpauschale betragt 19 Euro.

Anlagenverzeichnis:

1. Anderung zur Satzung Uber die Aufwandsentschadigung der Stadt Calbe (Saale) flr ein
Ehrenamt oder zu sonstiger ehrenamtlicher Tatigkeit Berufene

(Aufwandsentschadigungssatzung)

Finanzielle Auswirkungen der Vorlage X Ja [] Nein
Pflichtaufgaben Freiwillige Aufgaben

X L]
Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr [1Ja X Nein

Ergebnisplan
X

Finanzplan/ Investitionstatigkeit

Veranschlagung im Finanzplan

[]Ja X] Nein

Bemerkungen

Unterschrift Kimmerei

Seite 4 von 4




	FLD_VONAME
	Zuständig
	Datum
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1

